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See the notice on TED website

399650-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Tanklöschfahrzeuge – Lieferung und Montage von Fahrgestell, Aufbau und 
Beladung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 St (Staffelkabine) ähnlich DIN 14530-21 an die 
Gemeinde Wandlitz
OJ S 111/2026 11/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Lieferleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Wandlitz
E-Mail: vergabe@wandlitz.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Lieferung und Montage von Fahrgestell, Aufbau und Beladung eines 
Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 St (Staffelkabine) ähnlich DIN 14530-21 an die Gemeinde 
Wandlitz
Beschreibung: Die Gemeinde Wandlitz schreibt die Lieferung und Montage von Fahrgestell, 
Aufbau und Beladung eines Tanklöschfahrzeuges TLF 4000 Staffelkabine ähnlich DIN 14530-
21 für die Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde Wandlitz, Ortswehr Schönwalde, aus.
Kennung des Verfahrens: 49b47320-deaf-4663-9d81-1f57ed127c6d
Interne Kennung: OA-2026-02
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144212 Tanklöschfahrzeuge

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Prenzlauer Chaussee 157  
Stadt: Wandlitz
Postleitzahl: 16348
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Ortswehr Schönwalde Hauptstraße 89 a 16348 Wandlitz OT 
Schönwalde

2.1.3.  Wert
Geschätzter Wert ohne MwSt.: 420 000,00 EUR

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/399650-2026
mailto:vergabe@wandlitz.de
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Zusätzliche Informationen: #Bekanntmachungs-ID: CXP9YDMHN79# Die Bindefrist läuft bis 
zum 07.08.2026
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.5.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Höchstzahl der Lose, für die ein Bieter Angebote einreichen kann: 2
Auftragsbedingungen: 
Höchstzahl der Lose, für die Aufträge an einen Bieter vergeben werden können: 2

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: GILT FÜR SÄMTLICHE AUSSCHLUSSGRÜNDE: Der Bieter hat mit dem 
Angebot das Formblatt "Erklärung zu Ausschlussgründen" einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist die Erklärung von jedem Mitglied einzureichen. Ist eine 
Unterbeauftragung und/oder Eignungsleihe beabsichtigt, hat der Bieter von den Unternehmen 
das Formblatt auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle einzureichen.
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Korruption: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Lieferung und Montage von Fahrgestell und Aufbau eines Tanklöschfahrzeuges TLF 
4000 St (Staffelkabine) ähnlich DIN 14530-21, Einbau der Beladung
Beschreibung: Technische Anforderungen s. Leistungsverzeichnis
Interne Kennung: Los 1
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5.1.1.
 
Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144212 Tanklöschfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Prenzlauer Chaussee 157  
Stadt: Wandlitz
Postleitzahl: 16348
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Ortswehr Schönwalde Hauptstraße 89 a 16348 Wandlitz OT 
Schönwalde

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Besondere Bedingungen für die Auftragsausführung ergeben sich 
aus den Ergänzenden Vertragsbedingungen (EVB) zur Einhaltung der Mindestanforderungen 
nach dem Brandenburgischem Vergabegesetz (BbgVergG), insbesondere in Bezug auf die 
Zahlung eines Mindestentgelts an die bei der Erbringung der Leistung eingesetzten 
Beschäftigten. Das Mindestentgelt liegt zur Zeit bei 13,00 EUR brutto pro Zeitstunde, ohne 
Sonderzahlungen, Zulagen oder Zuschläge. Der nach dem Mindestlohngesetz (MiLoG) ab 
dem 1. Januar 2026 gültige Bundes-Mindestlohn beträgt 13,90 Euro brutto. Solange der 
Bundes-Mindestlohn nach dem Mindestlohngesetz höher ist, als das Mindestentgelt nach dem 
Brandenburgischen Vergabegesetz, finden die aus der Mindestentgeltverpflichtung des 
Brandenburgischen Vergabegesetzes resultierenden Regelungen keine Anwendung. Sie 
finden dann wieder Anwendung, sobald das Mindestentgelt nach dem Brandenburgischen 
Vergabegesetz den Bundes-Mindestlohn nach dem Mindestlohngesetz übersteigt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für den Nachweis ihrer technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Unterlagen mit dem Angebot einzureichen: 1.) Erklärung zu 
mindestens einer Referenz der letzten drei Jahre, die mit der ausgeschriebenen Leistung 
vergleichbar ist, mit folgenden Angaben: - Auftraggeber/in, ggf. Abteilung, Kontaktdaten, 
Leistungsinhalt, Ausführungszeitraum, Auftragssumme Die Referenzen müssen 
abgeschlossen sein. Eine Referenz gilt als abgeschlossen, wenn die Lieferung erfolgt ist. Es 
sind nur Referenzen nachzuweisen, die nach dem 01.01.2023 abgeschlossen worden sind. 
Der Nachweis kann mittels Formblatt "Erklärung zur Eignung" oder per Eigenerklärung 
erfolgen. Bei Bietergemeinschaften ist der Nachweis insgesamt zu erbringen, d.h. jedes 
Mitglied weist die Eignung für die Leistung nach, die es übernehmen soll. Der Bieter kann im 
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Hinblick auf die erforderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit Kapazitäten anderer 
Unternehmen in Anspruch nehmen (Eignungsleihe), wenn er nachweist, dass ihm die für den 
Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem z.B. eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung vorlegt. Die Verpflichtungserklärung und der Nachweis 
der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit des Unternehmens sowie das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen. Der Bieter kann im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn 
diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden (Unterbeauftragung). 
Ist eine Eignungsleihe beabsichtigt, hat der Bieter mit dem Angebot eine Eigenerklärung 
abzugeben, in der hervorgeht, welche Eignungsanforderungen durch welches Unternehmen 
erfüllt werden sollen. Zudem sind geplante Unterbeauftragungen im Formblatt "Erklärung zu 
Unteraufträgen" einzutragen und mit Angebotsabgabe einzureichen. Ist ein Einsatz von 
Unterauftragnehmern - ohne Eignungsleihe - beabsichtigt, ist der Nachweis der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit des jeweiligen Unterauftragnehmers auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle einzureichen. Zudem ist die geplante Unterbeauftragung im 
Formblatt "Erklärung zu Unteraufträgen" einzutragen und mit Angebotsabgabe einzureichen. 
Bieter und ggf. Unterauftragnehmer können ihr Eignung auch durch die Eintragung in ein 
Präqualifikationssystem (amtliches Verzeichnis oder Zertifizierungssystem) nachweisen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass die Eintragung in ein Präqualifikationssystem nicht immer 
ausreichend ist. Der Bieter hat zu prüfen, ob die hinterlegten Nachweise mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbar und aktuell sind. Der Auftraggeber akzeptiert auch die 
Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufigen Beleg für die 
Eignung und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen. Auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle sind Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) durch 
Vorlage der genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Technische Umsetzung der Leistungsbeschreibung
Beschreibung: Gewertet werden die technischen Angaben anhand des 
Leistungsverzeichnisses. Nähere Informationen zur Bewertung können der Unterlage 
"Bewertung der Zuschlagskriterien" in den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Service, Kundendienst, Garantie
Beschreibung: Gewertet werden die Angaben zum Service, Kundendienst und der Garantie 
anhand des Leistungsverzeichnisses. Nähere Informationen zur Bewertung können der 
Unterlage "Bewertung der Zuschlagskriterien" in den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 25
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
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Beschreibung: Gewertet wird der Gesamtpreis brutto anhand einer linearen Interpolation. 
Nähere Informationen zur Bewertung können der Unterlage "Bewertung der 
Zuschlagskriterien" in den Vergabeunterlagen entnommen werden.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 45

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 16/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: elektronisch über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich
Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDMHN79
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt gemäß § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/06/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Gemeinde Wandlitz Kämmerei Kirchstraße 11 16348 Wandlitz
Eröffnungstermin — Beschreibung: Es sind keine Bieter oder deren Bevollmächtigte 
zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: RUSSLANDSANKTIONEN: Mit der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren, ist es verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen an Personen 
oder Unternehmen zu vergeben, die ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen. Teil der Vergabeunterlage ist das Formblatt "Eigenerklärung Russlandsanktionen", 
welches mit dem Angebot vorzulegen ist. Bei Bietergemeinschaften ist das Formblatt von 
jedem Mitglied einzureichen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79
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Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Für den Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Unterlagen mit dem Angebot einzureichen: 1. Erklärung über 
den jährlichen Umsatz des Unternehmens im ausgeschriebenen Tätigkeitsbereich für die 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre. Der Nachweis kann mittels Formblatt "Erklärung 
zur Eignung" oder durch Eigenerklärung erbracht werden 2. Nachweis über eine aktuell 
bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (Gültigkeit ist nachzuweisen) Ist ein 
Einsatz von Unterauftragnehmern beabsichtigt, sind die oben genannten Nachweise auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle von jedem Unterauftragnehmer einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist der Nachweis insgesamt zu erbringen, d.h. jedes Mitglied weist die 
Eignung für die

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
gemäß § 160 Absatz 6 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Wandlitz
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Auftragsberatungsstelle Brandenburg e.V.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Wandlitz

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Lieferung der feuerwehrtechnischen Beladung für das TLF 4000 St an den 
Auftragnehmer des Los 1
Beschreibung: Technische Anforderungen s. Leistungsverzeichnis
Interne Kennung: Los 2
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5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Lieferleistungen
Haupteinstufung (cpv): 34144212 Tanklöschfahrzeuge

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Prenzlauer Chaussee 157  
Stadt: Wandlitz
Postleitzahl: 16348
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland
Zusätzliche Informationen: Ortswehr Schönwalde Hauptstraße 89 a 16348 Wandlitz OT 
Schönwalde

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Laufzeit: 18 Monate

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: nein
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: Besondere Bedingungen für die Auftragsausführung ergeben sich 
aus den Ergänzenden Vertragsbedingungen (EVB) zur Einhaltung der Mindestanforderungen 
nach dem Brandenburgischem Vergabegesetz (BbgVergG), insbesondere in Bezug auf die 
Zahlung eines Mindestentgelts an die bei der Erbringung der Leistung eingesetzten 
Beschäftigten. Das Mindestentgelt liegt zur Zeit bei 13,00 EUR brutto pro Zeitstunde, ohne 
Sonderzahlungen, Zulagen oder Zuschläge. Der nach dem Mindestlohngesetz (MiLoG) ab 
dem 1. Januar 2026 gültige Bundes-Mindestlohn beträgt 13,90 Euro brutto. Solange der 
Bundes-Mindestlohn nach dem Mindestlohngesetz höher ist, als das Mindestentgelt nach dem 
Brandenburgischen Vergabegesetz, finden die aus der Mindestentgeltverpflichtung des 
Brandenburgischen Vergabegesetzes resultierenden Regelungen keine Anwendung. Sie 
finden dann wieder Anwendung, sobald das Mindestentgelt nach dem Brandenburgischen 
Vergabegesetz den Bundes-Mindestlohn nach dem Mindestlohngesetz übersteigt.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Referenzen zu bestimmten Lieferungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Für den Nachweis ihrer technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Unterlagen mit dem Angebot einzureichen: 1.) Erklärung zu 
mindestens einer Referenz der letzten drei Jahre, die mit der ausgeschriebenen Leistung 
vergleichbar ist, mit folgenden Angaben: - Auftraggeber/in, ggf. Abteilung, Kontaktdaten, 
Leistungsinhalt, Ausführungszeitraum, Auftragssumme Die Referenzen müssen 
abgeschlossen sein. Eine Referenz gilt als abgeschlossen, wenn die Lieferung erfolgt ist. Es 
sind nur Referenzen nachzuweisen, die nach dem 01.01.2023 abgeschlossen worden sind. 
Der Nachweis kann mittels Formblatt "Erklärung zur Eignung" oder per Eigenerklärung 
erfolgen. Bei Bietergemeinschaften ist der Nachweis insgesamt zu erbringen, d.h. jedes 
Mitglied weist die Eignung für die Leistung nach, die es übernehmen soll. Der Bieter kann im 
Hinblick auf die erforderliche technische und berufliche Leistungsfähigkeit Kapazitäten anderer 
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Unternehmen in Anspruch nehmen (Eignungsleihe), wenn er nachweist, dass ihm die für den 
Auftrag erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung stehen werden, indem z.B. eine 
entsprechende Verpflichtungserklärung vorlegt. Die Verpflichtungserklärung und der Nachweis 
der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit des Unternehmens sowie das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
einzureichen. Der Bieter kann im Hinblick auf Nachweise für die erforderliche berufliche 
Leistungsfähigkeit die Kapazitäten anderer Unternehmen nur dann in Anspruch nehmen, wenn 
diese die Leistung erbringen, für die diese Kapazitäten benötigt werden (Unterbeauftragung). 
Ist eine Eignungsleihe beabsichtigt, hat der Bieter mit dem Angebot eine Eigenerklärung 
abzugeben, in der hervorgeht, welche Eignungsanforderungen durch welches Unternehmen 
erfüllt werden sollen. Zudem sind geplante Unterbeauftragungen im Formblatt "Erklärung zu 
Unteraufträgen" einzutragen und mit Angebotsabgabe einzureichen. Ist ein Einsatz von 
Unterauftragnehmern - ohne Eignungsleihe - beabsichtigt, ist der Nachweis der technischen 
und beruflichen Leistungsfähigkeit des jeweiligen Unterauftragnehmers auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle einzureichen. Zudem ist die geplante Unterbeauftragung im 
Formblatt "Erklärung zu Unteraufträgen" einzutragen und mit Angebotsabgabe einzureichen. 
Bieter und ggf. Unterauftragnehmer können ihr Eignung auch durch die Eintragung in ein 
Präqualifikationssystem (amtliches Verzeichnis oder Zertifizierungssystem) nachweisen. Es 
wird darauf hingewiesen, dass die Eintragung in ein Präqualifikationssystem nicht immer 
ausreichend ist. Der Bieter hat zu prüfen, ob die hinterlegten Nachweise mit dem 
Auftragsgegenstand vergleichbar und aktuell sind. Der Auftraggeber akzeptiert auch die 
Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) als vorläufigen Beleg für die 
Eignung und das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen. Auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle sind Eigenerklärungen (auch die der benannten anderen Unternehmen) durch 
Vorlage der genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Bieter, die ihren Sitz nicht in der Bundesrepublik Deutschland haben, haben 
gleichwertige Bescheinigungen von anerkannten Stellen ihres Herkunftslandes vorzulegen.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Gesamtpreis Brutto inkl. Nachlass, welcher nicht an Bedingungen geknüpft ist.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 100

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 16/06/2026 23:59:59 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de
/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79/documents
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: elektronisch über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform
URL: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79/documents
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79
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Adresse für die Einreichung: https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice
/CXP9YDMHN79
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 22/06/2026 10:00:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, 
Mitteleuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 58 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Die Nachforderung erfolgt gemäß § 56 VgV.
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 22/06/2026 10:01:00 (UTC+02:00) Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische 
Sommerzeit
Ort des Eröffnungstermins: Gemeinde Wandlitz Kämmerei Kirchstraße 11 16348 Wandlitz
Eröffnungstermin — Beschreibung: Es sind keine Bieter oder deren Bevollmächtigte 
zugelassen.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: RUSSLANDSANKTIONEN: Mit der Verordnung 
(EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) Nr. 833/2014 
über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die Lage in der 
Ukraine destabilisieren, ist es verboten, öffentliche Aufträge oder Konzessionen an Personen 
oder Unternehmen zu vergeben, die ein Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift 
aufweisen. Teil der Vergabeunterlage ist das Formblatt "Eigenerklärung Russlandsanktionen", 
welches mit dem Angebot vorzulegen ist. Bei Bietergemeinschaften ist das Formblatt von 
jedem Mitglied einzureichen.
Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: nein
Finanzielle Vereinbarung: Für den Nachweis ihrer wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind folgende Unterlagen mit dem Angebot einzureichen: 1. Erklärung über 
den jährlichen Umsatz des Unternehmens im ausgeschriebenen Tätigkeitsbereich für die 
letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre. Der Nachweis kann mittels Formblatt "Erklärung 
zur Eignung" oder durch Eigenerklärung erbracht werden 2. Nachweis über eine aktuell 
bestehende Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung (Gültigkeit ist nachzuweisen) Ist ein 
Einsatz von Unterauftragnehmern beabsichtigt, sind die oben genannten Nachweise auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle von jedem Unterauftragnehmer einzureichen. Bei 
Bietergemeinschaften ist der Nachweis insgesamt zu erbringen, d.h. jedes Mitglied weist die 
Eignung für die

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79
https://vergabemarktplatz.brandenburg.de/VMPSatellite/notice/CXP9YDMHN79
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5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Informationen über die Überprüfungsfristen: Die Vergabekammer leitet ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag ein. Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nichtbeachtung von Vergabevorschriften geltend 
macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht. Der Antrag ist 
gemäß § 160 Absatz 6 GWB unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, 
einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Gemeinde 
Wandlitz
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt: 
Auftragsberatungsstelle Brandenburg e.V.
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: Gemeinde Wandlitz

8. Organisationen

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Gemeinde Wandlitz
Registrierungsnummer: 12-121067334971923-35
Postanschrift: Prenzlauer Chaussee 157
Stadt: Wandlitz
Postleitzahl: 16348
Land, Gliederung (NUTS): Barnim (DE405)
Land: Deutschland
Kontaktperson: Kämmerei/SG Haushalt u. Finanzen
E-Mail: vergabe@wandlitz.de
Telefon: +49 33397360-233
Internetadresse: https://www.wandlitz.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Auftragsberatungsstelle Brandenburg e.V.
Registrierungsnummer: DE213720220
Postanschrift: Schwarzschildstraße 94
Stadt: Potsdam

mailto:vergabe@wandlitz.de
https://www.wandlitz.de
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Postleitzahl: 14480
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam-Mittelmark (DE40E)
Land: Deutschland
E-Mail: info@abst-brandenburg.de
Telefon: +49 331-95129095
Internetadresse: https://www.abst-brandenburg.de/
Rollen dieser Organisation: 
Organisation, die weitere Informationen für die Nachprüfungsverfahren bereitstellt

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer des Landes Brandenburg beim Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit und Energie
Registrierungsnummer: t:03318661719
Postanschrift: Heinrich-Mann-Allee 107
Stadt: Potsdam
Postleitzahl: 14473
Land, Gliederung (NUTS): Potsdam-Mittelmark (DE40E)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@mwae.brandenburg.de
Telefon: +49 3318661-719
Fax: +49 3318661-652
Internetadresse: https://mwae.brandenburg.de/de/vergabekammer-nachpr%C3%
BCfungsverfahren/bb1.c.478846.de#accordion-tab-bb1c605270de
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0004
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
35929012-b3f8-4255-a40b-d7e9aa715da5-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 

mailto:info@abst-brandenburg.de
https://www.abst-brandenburg.de/
mailto:poststelle@mwae.brandenburg.de
https://mwae.brandenburg.de/de/vergabekammer-nachpr%C3%BCfungsverfahren/bb1.c.478846.de#accordion-tab-bb1c605270de
https://mwae.brandenburg.de/de/vergabekammer-nachpr%C3%BCfungsverfahren/bb1.c.478846.de#accordion-tab-bb1c605270de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de


399650-2026 Page 12/12

Das Leistungsverzeichnis für Los 2 wurde angepasst und die Anforderung an die Pos. 3.07 
erleichtert. Das Fachamt hat die Rückmeldung gegeben, dass die Schlauchklasse 1 im 
Gegensatz zu der bisher geforderten Schlauchklasse 2 ausreichend ist. Die Anforderung an 
die Position ist nun "mindestens Klasse 1".

10.1.  Änderung
Abschnittskennung: PROCEDURE
Beschreibung der Änderungen: Das Leistungsverzeichnis für Los 2 wurde angepasst und die 
Anforderung an die Pos. 3.07 erleichtert. . Die Anforderung an die Position ist nun "mindestens 
Klasse 1".

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 92e363ba-98bf-4fd5-8832-796326aaced6  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 10/06/2026 10:35:44 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 399650-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 111/2026
Datum der Veröffentlichung: 11/06/2026
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